
 

 

 

 
 
Zweitmeinung AGUASAN (max. 1 Seite) 

Empfehlung (Schlussfolgerung der Beurteilung) 

Das Projekt beabsichtigt, mit einem bescheidenen Budget den Standort, an dem die NGO tätig 
ist, mit einem Trinkwasserbrunnen auszustatten, der aus dem Grundwasser gespeist wird. Es 
handelt sich um eine relevante Maßnahme für die vielseitige lokale Projektarbeit der NGO. 
Empfehlung: Projekt unterstützen. 
1. Relevanz (Zweckmäßigkeit) des Projekts 

Das Projekt ist relevant auch für die Region Dogonland (Mali), da es den Zugang zu sauberem 
Wasser und die nachhaltige landwirtschaftliche Selbstversorgung verbessert. Es stärkt die 
Resilienz gegenüber Klimarisiken und fördert soziale Kohäsion. 
2. Sind die Ziele (und Indikatoren) SMART? (Spezifisch, Messbar, Angemessen, Relevant, Terminiert) 

Ja, die Ziele sind spezifisch, messbar, angemessen, relevant und terminiert: 1 ha Waldgarten, 
200 Bäume, Ausbildung von 100 Jugendlichen, Installation eines Brunnens mit Solarpumpe bis 
Mitte Dezember 2025, Projektabschluss bis Ende 2027. 
3. Vorgeschlagene Ansätze (Umsetzung) 

Die Ansätze sind praxisorientiert und partizipativ: Bau eines Brunnens mit Solarpumpe und 
Wasserturm, Anlage eines biodiversen Waldgartens, Schulungen zu Wasser, Hygiene und 
nachhaltiger Landwirtschaft, Einbezug der lokalen Bevölkerung. 
Zusätzliche Empfehlung: Den Bohrpunkt sorgfältig wählen, um Kontaminationen der Grundwasserquelle 
durch Pestizide oder Dünger zu vermeiden. Sicherstellen, dass keine industrielle Aktivitäten in der Nähe 
vorhanden sind/waren. Den Brunnen gemäß WHO-Leitlinien schützen: nicht nur durch eine Umzäunung 
gegen Tiere, sondern auch durch die Einrichtung eines Wasserkomitees, das für Nutzung und Wartung 
verantwortlich ist. Am Anfang sollten Wasseranalysen durchgeführt werden (mikrobiologische Tests auf 
fäkale Kontamination sowie chemische Analysen auf Arsen, Fluor und Schwermetalle). Eine fachliche 
Beratung zu diesem Thema wird empfohlen. 
4. Erwartete Ergebnisse und ihre voraussichtliche Nachhaltigkeit 

Verbesserter Zugang zu sauberem Wasser für ca. 300 Kinder und 100 Familien, Aufbau eines 
funktionierenden Waldgartens als Lernmodell, Stärkung der lokalen Kompetenzen und 
Eigenverantwortung, Nachhaltigkeit durch lokale Verankerung und Wissenstransfer 
gewährleistet. 
5. Risiken und ihre Milderung 

Risiken: Klimaschwankungen, Sicherheitslage, logistische Herausforderungen. Milderung: 
Lokale Projektleitung, flexible Anpassung, klare Verantwortlichkeiten. 
6. Verhältnis zwischen Inputs und Outputs 

Das Verhältnis ist angemessen: Mit einem Budget von ca. € 29.431 werden signifikante 
Verbesserungen in Wasserzugang, Ernährungssicherheit und Bildung erzielt. 
7. Bemerkungen 
Das Projekt ist gut geplant und berücksichtigt ökologische und soziale Aspekte. Die zusätzlichen 
Empfehlungen zur Wasserqualität und Brunnen-Schutzmaßnahmen erhöhen die Projektsicherheit und 
Nachhaltigkeit. 
Datum, Verfasser der Zweitmeinung und Kontaktdetails 
Coldrerio, Claudio Valsangiacomo 
Claudio.valsangiacomo@supsi.ch 
Tel +41 79 337 33 77 
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